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10 KERNFORDERUNGEN FÜR EINEN SOLIDARISCHEN WEG DURCH DIE KRISE

Der russische Angriffskrieg gegen die Ukraine und
eine unzureichende bis falsche Weichenstellung bei
der Klimapolitik haben eine prekäre Situation her‐
beigeführt. Eine steile Inflationsentwicklung und die
Folgen der Energiekrise bringen die Mehrheit der
Nürnberger*innen in finanzielle Schwierigkeiten.
Beschäftigte im Niedriglohnbereich sowie Transfer‐
leistungsempfänger*innen und ihre Familien gera‐
ten sogar in existenzielle Nöte. Die bereits ge‐
schnürten Entlastungspakete der Bundesregierung
und die darin bereits gewährten Leistungen reichen
aber nicht aus und sind sozial unausgewogen.

Der Leistungsfähigkeit der Stadt Nürnberg sind
durch Überschuldung in Milliardenhöhe jetzt schon
spürbare Grenzen gesetzt und Handlungsspielräu‐
me genommen. Die Unterstützungs-, Beratungs-
und Hilfestruktur durch Wohlfahrtsverbände und

Vereine kommen durch eine anwachsende Zahl von
Hilfsbedürftigen und durch steigende Kosten und
stagnierende Zuschüsse ebenfalls an ihre Belas‐
tungsgrenzen. Teilweise sind diese bereits über‐
schritten.

Das Sozialbündnis Nürnberg fordert von allen politi‐
schen Ebenen und Entscheidern eine grundlegende
Verbesserung der krisenhaften bis bedrohlichen Le‐
benssituation der Menschen. Eine materielle Absi‐
cherung schafft auch eine angstfreiere Lebenszu‐
versicht, eine gesellschaftliche Teilhabe und stärkt
das Vertrauen in die demokratischen und sozial‐
staatlichen Institutionen, indem das Gerechtigkeits‐
empfinden der auf Unterstützung Angewiesenen
ernst genommen wird.

Deshalb: Fair teilen statt sozial spalten.

1. Gezielter Schutz für Menschen in Not und kein Gießkannenprinzip.

2. Mehr Steuergerechtigkeit durch Einführung der Vermögenssteuer, Abgabe für Superreiche,
Einführung einer Übergewinnsteuer für Zufallsgewinne.

3. Schaffung eines dynamischen und zielgenauen Härtefallfonds von Land und Kommune für
Hilfsbedürftige.

4. Realistische Anpassung der Transferleistungen, die über den Inflationsausgleich z.B. beim
Bürgergeld hinausgehen.

5. Einführung eines barrierefreien Klimatickets mit sozialer Staffelung und Ausbau des ÖPNV

6. Rettungsschirme für soziale Einrichtungen.

7. Steuerung der Energiemärkte durch bessere staatliche Regulierung und Ausbau regenerativen
Energien

8. Krisengerechte Tarifabschlüsse und höhere Tarifbindung.

9. Dem Unterstützungsbedarf angepasste Ausweitung des Sozial- und Bildungshaushalts ohne
Kürzungen.

10. Mietsteigerungen und Wohnungsspekulation stoppen.
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Das Sozialbündnis Nürnberg mit mehr als 50 Organisationen aus Wohlfahrtspflege, Kirchen,
zivilgesellschaftlichen Verbänden und Gruppen sowie Gewerkschaften wurde 2010 gegründet und ist
bundesweit eines der größten Sozialbündnisse.

AIDS-Beratung Mittelfranken

Alevitische Gemeinde

Amnesty International

Arbeiterwohlfahrt Kreisverband
Nürnberg e.V.

attac Nürnberg

BRK Kreisverband Nürnberg

Behindertenrat Interessensvertretung
behinderter Menschen

Bundesverband der Migrantinnen

BUND Naturschutz Kreisgruppe
Nürnberg-Stadt

DIDF Nürnberg

Der Paritätische Wohlfahrtsverband

Deutscher Familienverband Bayern

Deutscher Mieterbund Nürnberg und
Umgebung e.V.

DGB Region Mittelfranken

DGB-Jugend

Dick & Dünn e.V. Nürnberg

Eisenbahn- und Verkehrsgewerkschaft

Evang. Aktionsgemeinschaft für
Arbeitnehmerfragen

Evang. Jugend Nürnberg

FMGZ e.V. Frauen & Mädchen
Gesundheitszentrum Nürnberg

Fliederlich e.V. – queeres Zentrum

Gesellschaft für bedrohte Völker

Gewerkschaft der Polizei Nürnberg

Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft
Nürnberg

Gewerkschaft Nahrung-Genuss-Gaststätten
Nürnberg

Gostner Hoftheater

Humanistische Vereinigung K.d.ö.R.

IG Bauen-Agrar-Umwelt
Regionalbüro Franken

IG BCE Bezirk Nürnberg

IG Metall Nürnberg

Junge Stimme e.V. Nürnberg

KISS Nürnberg-Fürth-Erlangen

Kassandra e.V.

Kath. Arbeitnehmerbewegung
Nürnberg/Fürth

Kath. Betriebsseelsorge Nürnberg, Erzbistum
Bamberg

Kreisjugendring Nürnberg-Stadt

Evang. Kirchlicher Dienst in der Arbeitswelt

Lilith e.V. Frauenberatung

Mehr Demokratie Bayern

Mädchentreff e.V. Nürnberg

MUDRA Alternative Jugend- und Drogenhilfe e.V.

RAMPE e.V.

SSV StadtSchülerInnenVertretung

SJD – DIE FALKEN Nürnberg

Sozialverband Deutschland Bezirk Mittelfranken e.V.

Stadtmission Nürnberg e.V.

STEP e.V.

Straßenkreuzer e.V.

VdK Kreisverband Nürnberg

ver.di Bezirk Mittelfranken

ver.di Erwerbslosenausschuss

ver.di Migrationsausschuss Mittelfranken

VVN-BdA Nürnberg
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